
An alle Haushalte

13.–20.6.2025Jahrgang 44/Nr. 3 Mai/Juni 2025

Informations- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Scheyern

Online-Version der Rundschau vor 
dem Erscheinungstag lesen:

Hier taucht die Biene  
tief in den Löwenzahn 
Foto: Ludwig Schrätzenstaller



Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern
Rathausplatz 1, 85298 Scheyern

Tel. 0 84 41 / 80 64-0 
Fax: 0 84 41 / 80 64-64
scheyern@scheyern.de / www.scheyern.de

Sterz Manfred Erster Bürgermeister buergermeister@scheyern.de 80 64 21

N.N. Geschäftsleitung geschaeftsleitung@scheyern.de 80 64 24

Braun Melissa Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung, VHS, Wahlen standesamt@scheyern.de 80 64 22

Demmelmeier Andreas Tiefbau, Kanal, Straßen, Beleuchtung, Breitband, Verkehr bauamttiefbau@scheyern.de 80 64 27

Eccel Kerstin Meldeamt, Passamt, Bürgerservice, Gewerbeamt, Ordnungsamt
einwohnermeldeamt@scheyern.de 
passamt@scheyern.de 
gewerbeamt@scheyern.de

80 64 20

Eichinger Beate Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke gemeindekasse@scheyern.de 80 64 23

Gruber Tanja Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse bauleitplanung@scheyern.de 80 64 36

Grimmert-Köthe Lena Bauleitplanung, Grundstückswesen, Baulandmodell
bauleitplanung@scheyern.de
grundstueckswesen@scheyern.de

80 64 30

Jany-Neidl Sabrina Projektleitung, Organisation projektleitung@scheyern.de 80 64 31

Knöferl Melanie Wasser- u. Abwassergebühren, Gewerbe-, Grund- u. Hundesteuer grundabgaben@scheyern.de 80 64 26

Kreitmeyer Elisabeth
Vorzimmer, Tourismus, Ferienpass, Homepage,  
Schyren-Rundschau

vorzimmer@scheyern.de 
rundschau@scheyern.de

80 64 32

Lange Andrea Meldeamt, Bürgerservice, Fischerei, Behindertenparkausweise einwohnermeldeamt@scheyern.de 80 64 10

Loos Daniel Hochbau, Spiel- und Sportplätze bauamthochbau@scheyern.de 80 64 34

Neumayr Rosemarie Vorzimmer, Personal, Belegungsplan Vereinsheim vorzimmer@scheyern.de 80 64 33

Päsler Andreas Bauverwaltung bauverwaltung@scheyern.de 80 64 28

Sterz Anita Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Vereinsförderung kaemmerei@scheyern.de 80 64 29

N.N. Kindertagesstätten, Mieten / Pachten, Belegungspläne Turnhallen kindergartengebuehren@scheyern.de 80 64 25

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Für das Bürgerbüro bitten wir  
um Terminvereinbarung.

Grundschule Scheyern
Hochstr. 19, 85298 Scheyern
Tel. 0 84 41 / 8 00 98-0
schule@grundschule-scheyern.de
www.grundschule-scheyern.de

Johann-Andreas-Schmeller 
Mittelschule Scheyern
Marienstr. 29, 85298 Scheyern
Tel. 0 84 41 / 80 63-0
mittelschule-scheyern@t-online.de
www.ms-scheyern.de

Jugendbeauftragte: 
Anna Schrag 
anna.schrag@gmx.de 
Tel. 0 84 41 / 1 81 07

Seniorenbeauftragte: 
Gisela Wörl 
gisela.woerl@gmx.de 
Tel. 0 84 41 / 7 10 51
Tel. 01 75 / 758 32 32

Behindertenbeauftragte: 
Judith Neumair 
judith.neumair@pfaffenhofen.de
Tel. 0 84 45 / 910 66 
Tel. 01 76 / 43 34 52 20

Kinderkrippe Regenbogen
Hochstr. 19b, 85298 Scheyern
Tel. 0 84 41 / 8 71 50 72
kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de
Krippenleitung: Eva Bernert

Kindergarten Froschkönig
Hochstr. 32, 85298 Scheyern 
Tel. 0 84 41 / 8 29 84
kindergarten-froschkoenig@scheyern.de
Kindergartenleitung: Tina Frey

Pfarrkindergarten St. Martin  
mit Kinderkrippe
St.-Martin-Str. 1, 85298 Scheyern
Tel. 0 84 41 / 39 04
st-martin.scheyern@kita.ebmuc.de
Kindergartenleitung: Lucia Schäfer

Bauhof Scheyern
Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern

Bauhofleiter: Florian Jaksche 
Tel. 01 72 / 8 35 38 50

Wasserwart: Jürgen Felber
Tel. 01 72 / 8 35 26 48 

Klärwärter: Wolfgang Janocha
Tel. 01 73 / 8 95 67 30

Wertstoffhof Scheyern
Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Öffnungszeiten:
Montag + Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Bücherei Scheyern 
Rathausplatz 1, 85298 Scheyern 

Telefonnummer 0 84 41 / 80 64-50 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag  9.30 – 11.30 Uhr

Mittwoch nachmittags ist die Telefonzentrale nicht besetzt. Die Durchwahlnummern der Mitarbeiter finden Sie hier.
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seit der letzten Rund-
schau haben schö-
ne Feste und Ereignisse  

innerhalb der Gemeinde 
Scheyern stattgefunden.  

So wurde der langersehn-
te Radweg von Euernbach in 

Richtung Gerolsbach nach langer  
Planungs- und Grundverhandlungszeit endlich fertiggestellt und 
in einem feierlichen Rahmen eingeweiht. Die zahlreichen Besu-
cher an diesem Festtag freuten sich sehr darüber.

Der nächste Radweg ist bereits in Planung und zwar von Fernhag 
über Ziegelnöbach und Triefing in die Nachbargemeinde  
Reichertshausen nach Langwaid. Von dort aus besteht bereits 
ein Radweg zum Oberen Ilmtal nach Steinkirchen. 
Ich hoffe sehr, dass alle Grundstückseigentümer zum Wohle 
der Allgemeinheit und zur Sicherheit der Bürger*innen mitma-
chen werden. 

Am 1. Mai feierten die Euernbacher ein wunderbares Maibaum-
fest. Vielen Dank an alle Organisatoren und Helfer, die zu die-
sem gelungenen Brauchtumsfest in der Ortsmitte in Euernbach 
beigetragen haben.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Beteiligten der 
Pflanzaktion am Trainingsplatz an den Klosterweihern, orga-
nisiert und durchgeführt vom Sport- und Turnverein Scheyern 
gemeinsam mit dem Bauhof der Gemeinde Scheyern.

Inzwischen konnte die Sanierung der Brücke am Hammer-
schmiedweiher abgeschlossen werden. Aktuell laufen die  
Erschließungsmaßnahmen am neuen Baugebiet „Am Südhang“ 
auf vollen Touren. Der Verkauf der Bauplatzparzellen erfolgt  
in nächster Zeit.

Die Gemeinde gratuliert Herrn Walter Aigner und Herrn  
Moritz Lange aus Scheyern, die für Ihre langjähriges ehren-
amtliches Engagement zum Wohle der Bürgerschaft von Land- 
rat Albert Gürtner geehrt wurden.

Nun wünsche ich allen Leserinnen und Lesern eine gute Zeit 
und einen schönen Sommer.

Ihr Manfred Sterz
1. Bürgermeister 
Gemeinde Scheyern

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Straßensanierung Guckenbühl
Die Stichstraße beim Guckenbühl wurde in der Zeit 
vom 13. – 23.05.2025 hergerichtet und asphaltiert. 
Der stark abschüssige Straßenabschnitt wurde mit 
2 Querrinnen (Sandfängen) versehen. Es wurde ein 
großes Augenmerk auf die Wasserführung gelegt, 
um die Anwohner vor Starkregen so gut wie möglich 
zu schützen. Da der Untergrund teilweise schlechter 
war als erwartet musste hier ein gewisser Bodenaus-
tausch durchgeführt werden. Die Arbeiten liefen an-
sonsten planmäßig und reibungslos ab. 

Text: Andreas Demmelmeier / Fotos: Manfred Sterz
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Erster Bürgermeister Sterz zeigt kurz die 
Historie zur Neugestaltung der Ortsmitte 
Scheyern, mit Beginn im Jahr 2015 durch 
die Erstellung eines Nutzungs- und Ge-
staltungskonzeptes zur Wiederbelebung 
dieses zentralen Bereiches auf. 

Dieses zwingend notwendige Großpro-
jekt zur Nutzung als öffentliche Gemein-
bedarfsfläche ist nun als abgeschlossen 
und wirklich gelungen zu sehen. Wir kön-
nen stolz auf das Geschaffte sein und die 
Neue Ortsmitte mehr als positiv für uns 
und alle Gemeindebürger sehen.

Das Architekturbüro Deppisch Architek-
ten mit den Herren Deppisch und Falk-
ner stellen dem Gemeinderat anhand 
der übermittelten Übersichten, die Kos-
ten (Leistungsphase 1-8) und den Bau-
zeitenplan für die Baumaßnahme Neue 
Ortsmitte Scheyern mit Sanierung Denk-
mal in ein Bürgerhaus mit Café, Neubau 
Rathaus mit Bücherei und Außenanlagen 
und die Zeitenplanung dazu vor.  

Anhand einer Fotopräsentation werden 
die einzelnen durchgeführten Baumaß-
nahmen in der Neuen Ortsmitte im Vor-
her-Nachher-Vergleich im Gemeinderat 
vorgestellt. 

Nach Abzug der staatlichen Zuwendun-
gen ergeben sich Gesamtkosten i.H.v. 
12.856.082,00 EUR. Zusätzliche Kos-
ten sind für die Ladeinfrastruktur, Glas-
faseranschluss und weiteren Nebenkos-
ten entstanden, die noch in die Abrech-
nung mit eingerechnet werden sollen. 

Die Gesamtmehrkosten von 17 % (= 
2.449.574,07 EUR) zur urspünglichen 
genehmigten Kostenschätzung vom 
02.07.2020 mit 14.409.259,24 EUR 
werden u. a. mit 513.000 EUR durch zu-
sätzlich beschlossenen Leistungen/Wün-
schen/Beauftragungen durch die Ge-
meinde und durch  Mehraufwendun-
gen für die aufwendige Sanierung der 
ehem. Waldbauernschule mit schlechter 
Grundsubstanz bei der Gründung des 
Anbaus am Denkmal und den erweiter-
ten Verbaumaßnahmen resultierend aus 
der schlechten Witterung in dieser Zeit 

begündet. Beim Neubau gibt es kaum 
Mehrkosten, diese sind hauptsächlich im 
Denkmal entstanden, vor allem durch die 
sehr aufwendige Sanierung der Decken 
und des Dachs. 

Die gemeindliche Baumaßnahme Neue 
Ortsmitte Scheyern mit Bauzeiten von 
2019 bis 2024 wurde in einer von der 
Gemeinde Scheyern unvorhersehbaren 
schweren Zeit, mit veränderten schlech-
ten wirtschaflichen Gegebenheiten wie 
der Corona-Pandemie und dem Ukraine 
Krieg mit steigenden Energiepreisen, ho-
her Inflationsrate und Lieferengpässen 
durchgeführt.  Ein Teil der Mehraufwen-

dungen wurden von Seiten des Denkmal-
amtes zusätzlich gefördert. Die Möglich-
keit der Nachförderung durch die Förder-
stelle Regierung von Obb. im Rahmen 
der Städtebauförderung wurde ebenfalls 
in Aussicht gestellt.

Neue Ortsmitte Scheyern - Sanierung Denkmal in ein Bürgerhaus mit Cafè, 
Neubau Rathaus mit Bücherei und Außen anlagen

Kostenfeststellung vom 04.04.2025, Projektstand KG 100-700, Kostengegenüberstellung

Übersicht Prozentual Kostenaufstellung LPH 1-8

Parkplatz und Garage in der Dorfmitte

Baufällige Mauer
Abgrenzung der Dorfmitte
Hinterhofcharakter

BRUTTO

Kostenberechnung - Projektbudget v. 02.07.2020 100 % 14.409.259,24
 (genehmigt durch Gemeinderat)

Kostenberechnung - v. 03.04.2025 + 3,56 % 14.922.629,48
(inkl. zusätzl. Leistungen/Wünsche/Beauftragungen etc,)

Kostenanschlag/Auftragssumme v. 03.04.2025  + 4,95 % 15.123.209,12

Kostenfeststellung LPH 1-8 v. 03.04.2025  + 14,88 % 16.552.654,79
(inkl. Mehrungen, Nachträge etc,)

Preissteigerung Material 305.657,45

Gesamtkosten  + 17,00 % 16.858.312,24

Aktuelle Förderungen - 4.002.230,00
(n. Angabe Gemeinde Scheyern v. 02.04.2025) -         

Ohne Berücksichtigung evtl. Nachförderungen durch die 
Städtebauförderung aufgrund begründeteter 

Kostenmehrungen

GESAMT 12.856.082,24

Steigerung auf Projektbudget

Steigerung auf Projektbudget

Städtebauförderung, Bezirk 
Oberbayern, LKR Pfaffenhofen a.d. Ilm, 
Landesamt für Denkmalpflege, 
Bayerische Landesstifung, Michaels 
Bund,

Steigerung auf Projektbudget

u.a. vereinbarte Stoffpreisgleitklausel 
für Holzbau, Baumeister, Stahlbau

u.a. Gastroküche + Zubehör, 
Ausstattung Bücherei, Metallfilter, 
elektr. Schließanlage, Restaurierung 
histor. Putzdecke, Wandheizung DG 

u.a. erhöhte Aufwendung Gründung + 
Verbaumaßnahmen, Ertüchtigung 
histor. Kellergewölbe, Mehrkosten wg. 
Sanierungsanforderungen BLfD, 
erhöhter Sanierungsaufwand 
Decken/Dach, erhöhte Aufwendung 
Putzarbeiten
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Die steigende Kostenentwicklung wird auch durch die Über-
sicht zum Baupreisindex von 2021 bis 2024 mit 36,21 % dar-
gestellt.

2. Bürgermeisterin Frau Köstler-Hösl informiert im Gremium 
darüber, dass die Neue Ortsmitte eine besondere Auszeich-
nung erhalten hat. Im Rahmen der Auslobung des Baukultur-
preises 2025 durch die Metropolregion München wurde die 
Neue Ortsmitte Scheyern unter 50 Bewerbungen unter die 
besten sieben Projekte gewählt. Das Bauprojekt beeindruckt 
durch den respektvollen Umgang mit dem denkmalgeschütz-
ten Areal und dem Neubau und beeinflusst das Wohlbefin-
den und die Lebensqualität der Bürger positiv. 

Die Gemeinde Scheyern ist stolz auf das Erreichte: 
Für die Neue Ortsmitte eine Auszeichnung mit dem 
Preis für Baukultur zu erhalten.

Ein Fachgremium, an dem die bayerische Architek-
tenkammer, die Landeshauptstadt München, der 
Bayerische Städtetag, die Bundesstiftung Baukultur 
und das Staatsministerium für Wohnen, Bau und 
Verkehr beteiligt waren, hatte die Neue Ortsmitte in 
Scheyern unter 50 Bewerbungen unter die besten 
sieben Projekte gewählt – und nun ausgezeichnet. 
Das denkmalgeschützte alte Stegmüller-Gebäude 
(später Waldbauernschule) und das neue Rathaus 
bilden zusammen mit dem Spielplatz einen harmo-
nischen Ort für Begegnungen jeden Alters.

Text: Elisabeth Kreitmeyer

Anerkennung im Wettbewerb 
„Preis für Baukultur der 
Metropolregion München 
2025“

Überreichung der 
Plakette „Anerkennung 
– Preis für Baukultur der 
Metropolregion Mün-
chen 2025“
v. l. n. r.: Sebastian 
Falkner (Architektur-
büro Deppisch) Michael 
Deppisch, Manfred Sterz 
(1. Bürgermeister) und 
Anita Sterz (Kämmerin)

Baupreisindex Bruttoreihe 2021 = 100
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Start Baumaßnahme „Neue Ortsmitte Scheyern“
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1. Mai 2024 - Maifest
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Neue Ortsmitte © Georg Schober

© Erich Eng 

INH. MIGUEL PÉREZ

Nachhaltige Qualitätsarbeit - 
ein Haus aus Holz

www.gerlsbeck.de

Hochstr. 16b

85298 Scheyern

Mobil +49 (0)175 754 52 75

Tel +49 (0)8441 9874

info@gerlsbeck.de
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Nach dem Hochwasserereignis vom Juni 
letzten Jahres, wurde unter anderem 
auch die Radwegbrücke beim Hammer-
schmied Weiher in Mitleidenschaft ge-
zogen. Durch die durch- und überströ-
menden Wassermaßen wurden Teile der 
Brücke weggerissen und stark beschädigt. 
Eine halbseitige Sperrung war dadurch er-
forderlich. 

Nach der Begutachtung durch ein Inge-
nieurbüro, verschiedenen Abwägungen 
und dem passenden Wetter konnte die 
Reparatur der Brücke im März in Angriff 
genommen werden. Die Arbeiten wur-
den durch unsere Mitarbeiter des Bau-
hofs durchgeführt. Für die Dauer der Bau-
maßnahme wurde eine hölzerne Behelfs-
brücke für die Fußgänger und Radfahrer 
angefertigt. Der Oberbau der Brücke wur-
de komplett entfernt, die maroden und 
beschädigten Stellen freigelegt sowie lo-
ckeres und poröses Material entfernt. In 
Absprache mit dem Ingenieurbüro wur-
den dann die durchzuführenden Maßnah-
men besprochen. Die Schadstellen wur-
den stabilisiert und die Brücke verstärkt. 
Nur für die Asphaltierung wurde die Hil-
fe einer im Gemeindegebiet tätigen Fir-
ma in Anspruch genommen. 

Die kompletten Arbeiten, auch die Gestal-
tung des Geländes und der Wasserfüh-
rung wurden von unserem Bauhof-Team 
durchgeführt. Das Ziel war es, die Brü-
cke für unsere Bürger dauerhaft und ohne 
Einschränkungen als Geh- und Radweg zu 
erhalten. Wir sind der Meinung das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen und danken 
unseren tüchtigen Bauhofmitarbeitern. 

Im Anschluss an diese Arbeiten wurde 
auch die Einfahrt zur Marienstraße ausge-
bessert. In den Osterferien wurde hier, im 
Bereich der Einmündung von der Kreis-
straße PAF3, der immer wieder überfah-
rene und unbefestigte Seitenstreifen her-
gerichtet. Durch das Schneiden der Kur-
ven, obwohl es sich um die Einfahrt in 
eine 30er Zone handelt, haben sich im-
mer wieder Schlaglöcher in diesem Be-
reich gebildet. Es wurden hier Rasengit-
tersteine gesetzt um auch die Verkehrs-
sicherheit gewährleisten zu können.  
Vielen Dank auch hier an unsere fleißigen 
Helfern vom Bauhof. 

Text und Fotos: Andreas Demmelmeier

Kleiner Ausschnitt aus dem Tätigkeitsfeld unseres Bauhofs

Geburten
Ludwig Binzer, Mitterscheyern 
06.03.2025

Gustav Ohnweiler, Scheyern 
04.04.2025

Flora Hofmann, Scheyern 
11.04.2025

Hochzeiten
Franziska Regina Böhmer und 
Alexander Stefan Mayerhofer, 
Scheyern, 10.05.2025

Sophia Anna Mößlein  
und Stefan Otto Moser, 
Scheyern, 24.05.2025

     Sterbefälle
Hannelore Reisner, Scheyern              
+ 12.03.2025

Anna Ruland, Fernhag                          
18.03.2025

Manuela Burghard, Fernhag               
21.03.2025

Heinz Kahre, Gneisdorf                         
14.04.2025

Maria Knorr, Euernbach                       
15.05.2025

Maria Hilgers, Scheyern                
+ 21.05.2025
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Am 11.04.2025 konnte Herr Xaver Silber seinen 90. Geburtstag im Senioren-
domizil in Reichertshausen feiern. Neben Freunden und Verwandten gratulier-
ten auch der dritte Bürgermeister Andreas Mahl sowie Diakon Paul März. 

Der Jubilar ist in Fernhag geboren und zusammen mit seiner Schwester Rosa dort 
aufgewachsen. Nach der Volksschule arbeitete er zunächst im Klostergut Scheyern 
bis er im Alter von 21 Jahren zur Firma Schelle im Kanalbau wechselte und bis 
zu seiner Rente dort beschäftigt war. 1963 heiratete er seine Frau Petra hilla. Aus 
der Ehe ging die Tochter Rosemarie, sowie der Enkel Florian hervor. Herr Silber 
war Mitglied in der Männergemeinschaft, im Gartenbauverein und war im Pfarr- 
gemeinderat tätig. Seine große Leidenschaft war das Singen im Scheyerer  
Kirchenchor. Noch heute ist er sehr gesellig und nimmt gerne an den angebo-
tenen Veranstaltungen des Seniorenheims teil.

90. Geburtstag Xaver Silber aus Fernhag

85. Geburtstag Josef Reil  
in Euernbach
Am 28.04.2025 konnte Herr Josef Reil seinen 85. Geburtstag 
feiern. Dazu überbrachte der erste Bürgermeister Manfred Sterz 
die besten Glückwünsche und ein Geschenk.

Der Jubilar ist am elterlichen Hof in Menzenbach zusammen mit  
4 Geschwistern aufgewachsen. 1963 heiratete er seine Frau 
Amalie und zog dann zu ihr nach Euernbach. Aus der Ehe gin-
gen 3 Kinder, 8 Enkelkinder und mittlerweile 6 Urenkel hervor.

Herr Reil arbeitete nach seiner Schulzeit erst am elterlichen Hof, 
und nahm 1964 eine Beschäftigung bei der Firma Hipp am Eh-
rensberger Hof auf. Nach 4 Jahren wechselte er dann zum Bau-
hof des Landkreises Pfaffenhofen, wo er bis zu seinem Ruhe-
stand als Straßenwärter beschäftigt war. Viele Jahre pflegte er 
nebenberuflich mit großer Leidenschaft die Gartenanlagen vom 
Friedhof und der alten Schule in Euernbach.

Der Jubilar ist sehr gesellig. So gehörte er 50 Jahre dem Trach-
tenverein an, ist Mitglied beim Krieger-Soldaten und Kameraden-
verein und der freiwilligen Feuerwehr Euernbach und seit 40 Jah-
ren Gründungsmitglied bei den Pfaffenhofener Goaßlschnoizern. 

Auch heute ist er noch viel unterwegs und besucht gerne den 
Seniorentreff Euernbach sowie die Feste und Veranstaltungen 
rund um Scheyern.

v. l. n. r. Erster Bürgermeister Manfred Sterz, Sohn Josef, 
Jubilar, Enkelkinder Julia und Lukas

Texte und Fotos: Rosemarie Neumayr

90. Geburtstag von  
Herrn Otto Krimmer
Am 07.04.2025 konnte Herr Otto Krimmer seinen  
90. Geburtstag feiern. 

Der gebürtige Scheyerer wuchs mit seinen zwei Brü-
dern im elterlichen Anwesen in Scheyern auf. Nach sei-
ner Schulzeit erlernte er das Bäckerhandwerk und ar-
beitete dann noch einige Jahre als Geselle, bis er dann 
zum Kreisbauhof in Pfaffenhofen wechselte. Herr Krim-
mer war 40 Jahre bis zu seinem Ruhestand erst als Vor-
arbeiter, später dann als Straßenmeister tätig.

Mit seiner Frau Walburga war er 67 Jahre verheira-
tet. Aus der Ehe gingen drei Kinder, fünf Enkelkinder 
und 5 Urenkel hervor. Seit 02.01.2024 lebt Herr Krim-
mer im Seniorenwohnheim „Vitalis“ in Pfaffenhofen. 
Der noch rüstige und gesellige Jubilar nimmt gerne an 
den angebotenen Veranstaltungen der Einrichtung teil.  
Zu seinem Jubiläum überbrachten der erste Bürger-
meister Manfred Sterz, sowie Pater Benedikt die bes-
ten Glückwünsche.

Sitzend Jubilar
Von links: BGM  
Manfred Sterz, 
Sohn Richard, 
Pater Benedikt
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Am 6. Mai fand eine gemeinsame Pflanzaktion der Gemeinde zu-
sammen mit dem ST Scheyern am Trainingsplatz an der Hofkreuz-
straße (Nähe Prielhof) statt. Die Fläche sollte für den Naturschutz 
und die Ortseinfahrt nach Scheyern aufgewertet werden. Mit 15 
Apfelbäumen und über 80 Sträuchern hat man hier nicht nur ei-
nen Ausgleich, sondern auch eine Aufwertung geschaffen. Für die 
gute Zusammenarbeit zwischen dem ST Scheyern und der Ge-
meindeverwaltung, insbesondere dem Bauhof wollen wir uns herz-
lich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Kloster Scheyern, das bereits vor ei-
nigen Jahren die Fläche für den STS zur Verfügung gestellt hat und 
nun auch die Pflanzung möglich gemacht hat. Weiter möchten wir 
uns für den fachgerechten Pflegeschnitt beim Obst- und Garten-
bauverein bedanken. 

Bei der Finanzierung der Aktion wurden wir mit 500,- Euro durch 
die auch für unser Gemeindegebiet zuständige Deutsche Post Nie-
derlassung, mit Sitz in Freising, unterstützt. Erster Bürgermeister 
Manfred Sterz bedankt sich zusammen mit den Initiatoren für die 
großzügige Spende.

  Text und Foto: Lena Grimmert-Köthe

Pflanzaktion an der Hofkreuzstraße 
und Spende durch die Deutsche Post AG

v. l. n. r. Erster Bürgermeister Manfred Sterz, Bauhofleiter Florian  
Jaksche, Abteilungsleiter Deutsche Post und aktives STS-Mitglied  
Michael Jaksche, 1. Vorstand STS Martin Koch, 2. Vorstand STS  
Johannes Baumeister

BEKANNTMACHUNG
ÖFFENTLICHE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG

Am 15.08.2025 sind zur Zahlung fällig: 
Wasser- und Kanalgebühren  
lt. Bescheid 2. Abschlag 2025
Grundsteuer A und B 3. Rate 2025
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 3. Rate 2025

Bargeldlose Zahlungen können  
auf folgende Konten erfolgen:

Sparkasse Pfaffenhofen
IBAN: DE69 7215 1650 0000 0174 75
BIC: BYLADEM1PAF

Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG
IBAN: DE73 7216 0818 0002 5104 72
BIC: GENODEF1INP

Bareinzahlungen können in der Gemeindekasse,  
Zimmer 7, während der nachfolgend genannten  
Geschäftszeiten erfolgen:
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto der  
Kasse wird gebeten, in jedem Fall die auf dem Steuer-
bescheid angegebene Finanzadresse (FAD) und die  
Steuer- bzw. Abgabenart anzugeben.

Um den Zahlungspflichtigen Mahngebühren und Säum-
niszuschläge zu ersparen, wird um genaue Einhaltung  
der Zahlungstermine ersucht. Bei Nichteinhaltung wird 
der geschuldete Betrag zuzüglich der entstehenden 
Mahngebühren und der gesetzlichen Säumniszuschläge 
erhoben, bzw. muss bei weiterem Verzug die Zwangs-
beitreibung angeordnet werden. Bei Steuerzahlern mit 
entsprechendem SEPA-Mandat werden die fälligen  
Gebühren wie bisher vom Girokonto abgebucht.

Gemeinde Scheyern, Scheyern, 15.08.2025
Beate Eichinger, Kassenverwaltung

Neuverlegung und Renovierung

BERATEN; VERLEGEN; LIEFERN; RENOVIEREN; ÜBERPRÜFEN UND PFLEGEN

Telefon: 08441–2513

Bernhardstr. 25, 85298 Scheyern O.T. Fernhag

www.baumeister-raumausstattung.de

BADELIX
IST

SUPER

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
SCHWABEN - OBERBAYERN

08251-8935582
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Der lückenlose Zusammenschluss der 
Radwege von Pfaffenhofen über Euernbach, 
Eisenhut nach Gerolsbach ist nun geschafft. 
Am Freitag, 4.April 2025 fand die Ein-
weihung des Geh- und Radweges durch  
die kirchlichen Vertreter Pater Andreas  
Seidler und Pfarrer Peter Stempfle satt. 

Bei bestem Radlwetter fanden sich rund 
120 Besucher am Fußballplatz ein. Feier-
lich zogen die Besucher und Ehrengäste 
mit der Musikkapelle Scheyern zum Dorf-
gemeinschaftshaus in Euernbach. Bei kurz-
weiligen Ansprachen hießen unter ande-
rem Bürgermeister Manfred Sterz die Bür-
gerinnen und Bürger herzlich willkommen,  
sowie Stephan Blauth vom Staatlichen  
Bauamt Ingolstadt, stellvertretender Land-
rat Karl Huber, Landtagsabgeordneter Karl 
Straub und Xaver Ostermeier (Gemeinde-
ratsmitglied aus Euernbach).

Text und Fotos: Elisabeth Kreitmeyer

Einweihung Geh- und 
Radweg von Euernbach 
nach Eisenhut

Am 1. Mai ist in Deutschland das neue 
Namensrecht in Kraft getreten. Ziel die-
ser Reform ist es, den vielfältigen Lebens-
realitäten besser gerecht zu werden und 
mehr Flexibilität bei der Namensführung 
zu ermöglichen. Ab Mai 2025 bringt die 
Reform bedeutende Veränderungen mit 
sich, die individuelle Lebenssituationen 
noch besser berücksichtigen. Ehepaare 
und Familien erhalten mehr Freiheit bei 
der Wahl ihrer Namen, und kulturelle Be-
sonderheiten werden künftig stärker be-
rücksichtigt.

Die wichtigsten Änderungen  
kurz im Überblick

Doppelnamen für Ehepaare –  
gemeinsam und gleichberechtigt
Bisher konnte nur ein Ehepartner einen 
Doppelnamen führen, während der an-
dere den gemeinsamen Ehenamen an-
nahm. Ab Mai 2025 dürfen nun beide 
Ehegatten einen gemeinsamen Doppel-
namen als Ehenamen wählen. Dieser 
kann mit oder ohne Bindestrich geführt 

werden. Eine Verschmelzung der Namen 
zu einem neuen Familiennamen bleibt je-
doch unzulässig.

Doppelnamen auch für Kinder
Eltern können ihren Kindern künftig einen 
aus beiden Familiennamen zusammenge-
setzten Doppelnamen als Geburtsnamen 
geben, selbst wenn sie keinen gemeinsa-
men Ehenamen führen.

Vereinfachte Namensänderung für 
Scheidungs- und Stiefkinder
Kinder können nach einer Scheidung oder 
bei Stiefelternschaft leichter den Nachna-
men wechseln. Minderjährige und volljäh-
rige Kinder dürfen künftig den Nachna-
men des Elternteils annehmen, bei dem 
sie überwiegend leben oder den Namen 
des anderen Elternteils ablegen. 

Berücksichtigung ethnischer  
Namenskonventionen
Die Reform erkennt die namensrechtli-
chen Traditionen ethnischer Minderhei-
ten an. So können beispielsweise sorbi-

sche Frauen künftig die traditionellen En-
dungen „-owa“ oder „-ina“ an ihren Fami-
liennamen anfügen. Auch friesische und 
dänische Namensgebungen werden be-
rücksichtigt, was eine stärkere kulturelle 
Identifikation ermöglicht.

Für ausführliche Informationen zu den 
neuen Möglichkeiten der Namensände-
rung steht die Internetseite des Bundes-
ministeriums der Justiz unter www.bmj.
de zur Verfügung. 
Zudem bietet das Standesamt Scheyern 
(Frau Braun, Tel.: 08441 / 8064-22 oder 
E-Mail: standesamt@scheyern.de) gerne 
persönliche Beratungsgespräche an. 

Bei Terminvereinbarung zu einer konkre-
ten Namensänderung erhalten Antragstel-
lerinnen und Antragsteller auch entspre-
chende Hinweise zu den erforderlichen 
Unterlagen, die in ihrem individuellen Fall 
benötigt werden und welche Kosten für 
eine Namensänderung zu tragen sind.

Text: Melissa Braun

Neues Namensrecht seit 1. Mai 2025 in Kraft
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Sehr geehrte Scheyrer Bürgerinnen und 
Bürger, in letzter Zeit gehen vermehrt 
Hinweise und Beschwerden im Ord-
nungsamt ein, bezüglich Hundekots frei-
laufender Hunde und auch Pferdeäpfel 
auf Straßen und Wegen. 

Die Verwaltung möchte alle Hundehal-
ter bitten, die Hinterlassenschaften Ihrer 
Vierbeiner zu beseitigen und entweder 
in der privaten Mülltonne oder in den öf-
fentlichen Hundekot-Mülleimern zu ent-
sorgen. Es werden uns auch immer häu-
figer Fälle von „befüllten Kotbeuteln“ be-
richtet, die dann den Weg in den nächs-
ten Mülleimer nicht finden und achtlos 
in der Landschaft, in Bäumen oder Sträu-
chern liegen gelassen werden. Es ist im 
Sinne der Allgemeinheit sowie im Sinne 
des Umweltschutzes, wenn Sie als Hun-
dehalter aktiv mithelfen unsere schönen 
scheyrer Straßen, Wege und Forststraßen 
sauber zu halten. 

Ein weiteres Thema im Zusammenhang 
mit den Hundehaltern in Scheyern be-
schäftigt derzeit unser Ordnungsamt. Es 
werden vermehrt Fälle gemeldet, in de-
nen Hunde ohne Leine beim Spazier-
gang unterwegs sind und dabei Passan-
ten belästigen oder andere Hunde bedro-
hen bzw. provozieren. Manche Hundehal-
ter sind nicht zu 100 Prozent in der Lage 
ihren Hund ohne Leine zurück zu rufen 
und unter Kontrolle zu halten. Teilweise 
sind die Abstände beim Spaziergang zwi-
schen dem Hundehalter und dem Hund 
so groß, dass auf den ersten Blick der Ein-
druck entsteht, der Hund sei alleine un-
terwegs. Bitte haben Sie hier Verständnis 
dafür, dass manche Menschen Angst vor 
Hunden haben und sich belästigt fühlen 
oder zum Teil sogar bedroht. Besonders 
für Kinder, die sich oft mit den Tieren auf 
Augenhöhe befinden, kann so eine Be-
gegnung sehr beängstigend sein. 

Grundsätzlich gilt im Freistaat Bayern kein 
Leinenzwang. Es gibt allerdings die Mög-
lichkeit für Gemeinden, durch Verordnung 
ein Betretungsverbot für Hunde für be-
stimmte Flächen oder einen Leinenzwang 
für das ganze oder für Teile des Gemein-
degebietes zu erlassen.  Wir möchten 
vermeiden, dass Sie als Hundehalter ei-
nem grundsätzlichen Leinenzwang unter-
liegen. Allerdings müssen wir auch die 
Bürgerinnen und Bürger berücksichti-
gen, die sich von freilaufenden Hunden 
gestört oder belästigt fühlen. Wir bitten 
Sie deshalb, soweit als möglich freiwillig,  
Ihren Hund an der Leine zu führen. 

Ein angeleinter Hund vermittelt für viele 
Menschen mehr Sicherheit als ein frei-
laufender Hund. Bitte beteiligen Sie sich 
mit Ihrem Hund an der „freiwilligen Lei-
ne“. In Scheyern gibt es viele Wander- 
und Spazierwege und gerade der Schey-
rer Forst ist für die Bürger ein Naherho-
lungsgebiet in dem besonders am Wo-
chenende ein hoher Andrang von Spa-
ziergängen, Joggern und Radfahrern 
herrscht. Alle möchten die schöne Um-
gebung und die Natur in Scheyern genie-

ßen können, ohne sich Sorgen machen 
zu müssen. Wir bitten hiermit alle Hun-
dehalter umsichtig zu sein und Rücksicht 
auf andere Personen und andere Hunde-
halter zu nehmen.

Ein weiteres Thema betrifft die Reiter und 
Pferdehalter im Gemeindegebiet.  
Auch hier gingen in letzter Zeit vermehrt 
Meldungen bei der Gemeindeverwaltung 
ein, dass Reiter die Hinterlassenschaften 
ihrer Pferde nicht von öffentlichen Stra-
ßen und Wegen entfernen. Hier müssen 
wir alle Pferdehalter darauf hinweisen, 
dass Sie nach § 32 StVO dazu verpflich-
tet sind, Pferdeäpfel unverzüglich von 
öffentlichen Straßen und Gehwegen 
zu entfernen! 

Hier besteht eine erhöhte Unfallgefahr 
gerade für Zweiradfahrer. Im Sinne des 
guten Miteinanders möchten wir alle Pfer-
dehalter bitten, auch auf Feldwegen und 
Forststraßen die Pferdeäpfel zumindest 
an den Rand der Wege zu schieben. Hier 
besteht zwar keine Pflicht zur Beseitigung 
aber es gilt hier das selbe Gebot wie im 
oben genannten Abschnitt mit den Hun-
den an der Leine – Bitte nehmen Sie 
Rücksicht auf Ihre Mitmenschen und auf 
die anderen Bürgerinnen und Bürger die 
gerne in den Wäldern und auf den We-
gen in Scheyern unterwegs sind. 

Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und Rücksicht-
nahme und freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen die schöne, saubere Natur in unse-
rer Heimat genießen zu können. 
Miteinander und füreinander in Scheyern.

Vielen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung

Text: Kerstin Eccel
Fotos: Eccel / Hemmer

Appell an alle Hundehalter und Reiter im Gemeindegebiet Scheyern
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Wir machen den Weg frei.

Morgen

kann kommen.
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CHECK

Inklusive

Werte erhalten.

Traditionen bewahren. 

Zukunft sichern.

vr-bayernmitte.de

Seit über 130 Jahren für Sie da.

Zukunft bedeutet Veränderung – doch da-

bei vergessen wir nicht, wo wir her kommen 

und was unsere Wurzeln sind. Wir kennen 

die Ziele und Wünsche unserer Mitglieder, 

Kundinnen und Kunden. Und können so, 

authentisch und auf Augenhöhe beraten. 

Als fairer und verlässlicher Partner fördern 

wir die Kunst, die Kultur, die Umwelt und 

den Sport, damit unsere gemeinsame Hei-

mat lebens- und liebenswert bleibt.

mat lebens- und liebenswert bleibt.

Seit über 130 Jahren für Sie da.

Zukunft bedeutet Veränderung – doch da-

bei vergessen wir nicht, wo wir her kommen 

und was unsere Wurzeln sind. Wir kennen 

die Ziele und Wünsche unserer Mitglieder, 

Kundinnen und Kunden. Und können so, 

authentisch und auf Augenhöhe beraten. 

Als fairer und verlässlicher Partner fördern 

wir die Kunst, die Kultur, die Umwelt und 

den Sport, damit unsere gemeinsame Hei-

mat lebens- und liebenswert bleibt.

Gemeinsam mit den Landkreiskommunen hat das Kommu-
nalunternehmen Strukturentwicklung Landkreis Pfaffen hofen  
a. d. Ilm (KUS) ein Leader gefördertes Folgeprojekt zu den Be-
standsaufnahmen „Radoffensive“ und „Wanderkonzept“ ge-
startet. Das Projekt unter dem Namen „Aktiv durch den Land-
kreis Pfaffenhofen a. d. Ilm“ umfasst ein insgesamt rund 1.060 
Kilometer langes Wegenetz. Bei den genutzten Wegen han-
delt es sich unter anderem um straßenbegleitende Radwe-
ge, Gemeindestraßen bis hin zu Feld- und Waldwegen. Mit 
der Ausweisung dieses Netzes ist natürlich auch eine Pfle-
ge und Kontrolle notwendig. Um langfristig eine qualitativ 
hochwer tige Beschilderung dieser Alltags- und Freizeit strecken 
gewährleisten zu können, wurden ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer gesucht. Sie haben die Aufgabe als Rad- und 
Wanderwegpaten die ausgewiesenen Straßen und Wege auf 
Beschilderung, Straßenschäden und andere Mängel zweimal 
im Jahr zu kontrollieren. Vorhandene Mängel werden an die 
Gemeinde verwaltung gemeldet und von dort an die zustän-
digen Stellen weitergeleitet. Das erste Treffen der Rad- und 
Wanderwegpaten der Gemeinde Scheyern fand kürzlich im 
Café Marien käfer statt. Unter der Führung des 3. Bürgermeis-
ters Andreas Mahl, der selbst ein Rad- und Wanderwegpate 
ist, wurden die Teilnehmer begrüßt und Ihnen für Ihr Engage-
ment bereits im Voraus gedankt. 

Als Bindeglied der Verwaltung und zur Weiterleitung der  
Mängel und Schäden ist Andreas Demmelmeier mit in volviert. 
Er erläuterte auch, worum es bei dem Ehrenamt geht, auf 
was zu achten ist und welche Wege in unserem Gemeinde-
gebiet betroffen sind. In den Karten des KUS „Radlkarte“ und  
„Wanderkarte“ sowie den Broschüren „Radllust“ und, „Wander-
lust“ sind die Strecken dargestellt und beschrieben. Die Kar-
ten und Broschüren sind kostenlos unter anderem im Rathaus  
erhältlich. Mit einer kleinen Brotzeit der Gemeinde, als Dank  
für die Bereitschaft und den Aufwand der Beteiligten, fand 
die Veranstaltung einen angenehmen Ausklang.

Text: Andreas Demmelmeier / Foto: Anna Schrag

Radeln im Gemeindegebiet – 
Ehrenamtliche Radpaten strampeln 
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Information über den Verkauf 
von zwei Baugrundstücken in 
Mitterscheyern

Die Gemeinde Scheyern verkauft zwei Grundstücke  
in Mitterscheyern im Bieterverfahren zum Höchstgebot.

Flurnummer Größe Mindestgebot
Fl.Nr. 239 Teilfläche von 446 m² 325.580,– Euro
Fl.Nr. 239/4 Teilfläche von 462 m²  337.196,– Euro

Weitere Informationen finden Sie auf der Gemeindehome-
page www.scheyern.de 
Ansprechpartner: Lena Grimmert-Köthe,  
Tel. 08441 / 8064-30, grundstueckswesen@scheyern.de  

Text: Lena Grimmert-Köthe 
Foto: Bay. Vermessungsverwaltung

Pflegepaten für Grünflächen 
gesucht!
Bei der Gemeinde haben sich immer wieder interessier-
te Scheyerer Bürger gemeldet, die sich eine Pflegepaten-
schaft für eine öffent liche Grünfläche vorstellen können. 
Für Ihr Einbringen in die Gemeinschaft wollen wir uns be-
reits vorab herzlich bedanken.

Alle Interessierten an der Pflege einer Grünfläche (z. B. mä-
hen, Obstbaumpflege) bitten wir um Kontakt aufnahme mit 
der Gemeindeverwaltung 
(Lena Grimmert-Köthe, Tel.: 08441 / 8064-30, 
lena.grimmert-koethe@scheyern.de).

Vielen Dank für Ihr Engagement für die Scheyerer  
Gemeinschaft und die grünen Rückzugsorte für Mensch 
und Tier!

Text und Foto: Lena Grimmert-Köthe

Information über den Verkauf des 
ehemaligen Rathaus-Grundstückes
Die Gemeinde Scheyern verkauft das Grundstück, das bisher als 
Rathaus genutzt wurde im Bieter verfahren zum Höchstgebot.

Mindestgebot:  990.000,00 Euro

Grundstücksfläche: 1.527 m²

Flurnummer: 135, Gemarkung Scheyern

Weitere Informationen finden Sie auf der Gemeindehomepage  
www.scheyern.de; Ansprechpartner: Lena Grimmert-Köthe, 
08441 / 8064-30, grundstueckswesen@scheyern.de

Text: Lena Grimmert-Köthe 
Foto: Bay. Vermessungsverwaltung
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Am 8. Mai diesen Jahres jährte sich das 
Ende des Zweiten Weltkrieges in Euro-
pa zum 80. Mal. Über 65 Millionen Men-
schen, mehr als die Hälfte davon Zivilis-
ten, verloren durch kriegerische Ausein-
andersetzungen ihr Leben. Gerade des-
halb ist die Versöhnung über den Grä-
bern ein ganz wichtiger und elementa-
rer Aspekt der gemeinsamen Friedens-
arbeit der verschiedenen Nationen und 
Völker. Die Botschaft, die uns die Kriegs-
toten mit auf den Weg geben, ist eindeu-
tig und spiegelt sich im Leitbild des Volks-
bundes wider:

Gemeinsam für den Frieden

Der Volksbund bietet den Angehörigen 
mit dem Angebot „Gräbersuche Online“ 
(http://www.volksbund.de/graebersuche.
html) die Möglichkeit, die letzte Ruhestät-
te ihrer Kriegstoten ausfindig zu machen. 

Für die umfangreichen Aufgaben sind 
wir auf Mitgliedsbeiträge, Spenden und 
Zuwendungen angewiesen, um unsere 
wichtige Arbeit fortsetzen zu können.
Einen ganz wesentlichen finanziellen Bei-
trag zu unserer Gedenk- und Friedensar-
beit leistet dabei die Haus-, Straßen- und 
Friedhofssammlung. Mit gerundet

714.000,- Euro

hat der Bezirksverband Oberbayern auch 
in diesem Jahr wieder ein hervorragen-
des Ergebnis bundesweit vorzuweisen! 
Dies zeigt die Verbundenheit der Bun-
deswehr, der Kameradschaften und der 
Bevölkerung mit den Werten und Zielen 
des Volksbundes.

Der „Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V.“ möchte sich herzlich für das 
Engagement sowie die Hilfe der ehren-
amtlichen und freiwilligen Helferinnen 
und Helfer aus den Reihen der Krieger-, 

Soldaten-, Reservisten- und Traditions-
vereine, der Bundeswehr, der Kommu-
nen, der Pfarreien und Schulen bedan-
ken und den großzügigen Spenderinnen 
und Spendern ein recht herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ sagen!

Für jede weitere Form der Unterstützung, 
sei es durch Vereins- bzw. Einzelmitglied-
schaft, Anlass- und Jubiläumsspenden, 
Werbung neuer Förderer, Gedenkveran-
staltungen, Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit ist der Volksbund Ihnen allen sehr 
dankbar.

Gemeinsam für den Frieden

Volksbund Deutsche Kriegsgräber- 
fürsorge e.V.  – BV OBB 

Spendenkonto: 
HypoVereinsbank München 
IBAN DE82 7002 0270 0041 1320 00 
BIC   HYVEDEMMXXX

Ergebnismitteilung Sammlung  
Kriegsgräberfürsorge 2024

Ihr Wissen ist gefragt –  
werden Sie Kursleitung in 
Scheyern!

Die vhs Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm sucht engagierte 
Kursleitungen, die ihr Wissen, ihre Begeisterung und ihre 
Fähigkeiten weitergeben möchten – und zwar in Scheyern!

Im sanierten Bürgerhaus – einem geschichtsträchtigen  
Gebäude, erstmals erbaut im 16. Jahrhundert – stehen der 
vhs moderne, freundliche Räume zur Verfügung. 
Es ist  das geschichtliche Herzstück der neuen Ortsmitte,  
und dort soll jetzt Leben einziehen: mit Angeboten der vhs  
in unterschiedlichsten Formaten.

Wen wir suchen:
•  Sie haben Freude am Umgang mit Menschen  

und daran, Wissen zu teilen?

•  Sie bringen berufliche Erfahrung oder ein  
fundiertes Hobby mit?

•  Sie können Ihr Thema praxisnah und didaktisch  
gut aufbereitet vermitteln?

•  Sie suchen eine neue Herausforderung oder  
einen sinnvollen Nebenverdienst?

Dann sind Sie bei uns genau richtig! Ob Sprachen, Gesund-
heit, Kreatives, digitale Themen, gesellschaftliche Fragen  
oder Kurse für Kinder und Familien – die vhs bietet viel- 
fältige Möglichkeiten. Wenn Sie über eine entsprechende 
Qualifikation verfügen, freuen wir uns auf Ihre Ideen!

Das bieten wir:
• Neue, gut ausgestattete Räume im Bürgerhaus Scheyern

• Unterstützung bei der Kursgestaltung

• Fortbildungen und ein wertschätzendes Miteinander

Ansprechpartnerin vor Ort:
Frau Braun, Zweigstellenleiterin der  
vhs Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm
08441 / 8064-22, vhs@scheyern.de
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr  
und 14.00 bis 16.00 Uhr

Mehr erfahren:
• Kursleitung bei der vhs Pfaffenhofen
• vhs-Kursleitung Bayern – Infos & Einstieg
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Neues aus der  
Bücherei Scheyern
Sie finden uns im neuen  
Rathaus in Scheyern,  
Rathausplatz 1 (Nähe  
Spielplatz Marienstraße)  
in der neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag 09.30 – 11.30 Uhr
(Auch in den Schulferien geöffnet!)

Neue Leser sind jederzeit herzlich  
willkommen!

Aktuelles finden Sie auf der  
Homepage der Pfarrei Scheyern  
(unter der Rubrik:  
Unsere Angebote – Bücherei).

Unseren Medien bestand 
können Sie jederzeit  
über unseren OPAC 
https://opac.winbiap.de/
scheyern/index.aspx  
einsehen.

Sie finden uns auf Instagram und Face-
book als Bücherei Scheyern. Wir freuen 
uns über viele Follower und  !

Das gesamte Bücherei-Team wünscht  
viel Spaß beim Stöbern und Lesen!

Kontakt: Gisela Hösl, Bücherei-
leitung, Tel. 08441/71330

Text und Fotos: Gisela Hösl

MARIENSTR. 7
85298 SCHEYERN

HS-HEFELE.DE

08441 / 871 90 90
0152 / 22 61 26 11

MO
Di – FR

SA

  ÖFFNUNGSZEITEN  

Termine außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Vereinbarung möglich.

RUHETAG
9 – 17 UHR
9 – 13 UHR
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Osterzeit im Kindergarten Froschkönig 

Osterzeit ist eine aufregende Zeit für 
die Kinder, es wird gebastelt, es wird 
dekoriert, gesungen, usw. Die Sternen 
Gruppe durfte dieses Jahr den Oster-
strauch im Cafe Marienkäfer schmücken 
und bastelte dafür Oster hasen aus Well-
pappe. Als Dankeschön erhielten die  
Kinder Schinken nudeln zum Essen. Wir 
danken Stephanie Fröschl für die gute  
Zusammenarbeit.

„Der Osterhase war da!“
So schallte es durch den Kindergarten 
und alle Kinder durften ihr selbstgebas-
teltes Osternest gemeinsam mit den  
Eltern im Garten des Kindergartens  
suchen. Das war ein Spaß für die Kinder.

Wir möchten uns herzlich beim Elternbei-
rat und allen helfenden Eltern bedanken, 
die uns dabei unterstützt haben. 

Kindergarten Froschkönig

Ein Tag Bürgermeister sein …

… das durften 2 Vorschulkinder beim 
Besuch des Rathauses mit der Kinder-
gartenleitung Tina Frey. Die Kinder durf-
ten das Büro des Bürgermeisters Herrn 
Sterz besichtigen und auf dem Bürger-
meisterstuhl probesitzen. Na, was das 
wohl für ein Gefühl war? 

KIDS PRO KURS
Wir befinden uns derzeit mitten im 
KIDS PRO Projekt für die Vorschulkinder. 
Ca. 15 Kinder nehmen an dem Kurs teil 
und lernen dort: 
 ❚ Stärkung des Selbstbewusstseins
 ❚ Wahrnehmung und Einordnen  

von Gefühlen
 ❚ Distanzen und Schutzbereich  

festlegen
 ❚ Wie hole ich mir Hilfe

Wir freuen uns das Angebot den Eltern 
und Kindern anzubieten und hoffen das 
in Zukunft auch tun zu können. 

Kikeriki …   
Die Hühner kommen 

Im Mai 2025 zogen im Kindergarten neben 
vielen kleinen Kindern auch noch 24 Hüh-
nereier ein. Die Kinder durften ab An-
fang Mai 2025 beobachten wie aus den  
Eiern Küken schlüpften. Eine spannende Zeit 
für Groß und Klein, zusätzliche Angebote wie 
Lieder, Fingerspiele und das Kennenlernen 

von Hühnern und deren Lebensumstände 
komplimentierte das Projekt. Die Kü-

kenexpertin Karin Heilmeier führte 
das Projekt gemeinsam mit den 
Kindern und dem Kindergarten-
team durch und wir danken für 
die bereichernde Zusammen-
arbeit. Das Projekt fand großen 

Anklang und wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal. 

Sonne mit Verstand

Das Thema UV Schutz und Schutz vor 
zu viel Sonneneinstrahlung ist jedes Jahr 
Thema in den Kindergärten und auch bei 
den Eltern. Am Mittwoch, 30.04.2025 
und am Freitag, 02.05.2025 besuchten 
uns Fachkräfte zu genau diesem speziel-
len Thema vom Landratsamt Pfaffenho-
fen und erklärten den Kindern wie schäd-
lich UV-Strahlen sind und auf was sie im 
Sommer besonders achten sollen. 
Jedes Kind erhielt ein Geschenk und eine 
Urkunde. Wir möchten uns beim Land-
ratsamt nochmals für die sonnige Zusam-
menarbeit bedanken. 

Text und Fotos: Kindergarten Froschkönig
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Aus der Kinderkrippe
Nach den Osterferien, frisch gestärkt, 
machten wir uns gleich an die Arbeit und 
begannen für unsere Mamis eine Mut-
tertagsüberraschung zu gestalten. Mit Er-
zählungen, Legearbeiten und Geschich-
ten stimmten wir uns auf diesen beson-
deren Tag ein und gedachten dabei auch 
Maria, der Mutter Gottes. Um dies auch 
außerhalb unseres Kindergartens zu ver-
tiefen, führte uns ein schöner Frühlings-
spaziergang zur Mariensäule in unserer 
Ortsmitte. 

Aus dem Kindergarten
Der Frühling hatte uns erreicht und da-
bei schenkten wir dieses Jahr der Tulpe in 
Klanggeschichten, Liedern, Fingerspielen 
und Bastelarbeiten ganz besonders viel 
Beachtung. Alsbald begrüßten uns riesi-
ge, gefaltete Tulpen an unseren Fenstern 
und gemalte Blumensträuße zierten un-
seren Gang. 

Sie geleiteten Pater Benedikt, kurz nach 
seinem 60. Geburtstag, zu uns. Wir gratu-
lierten ihm mit lustigen Spielen, wobei der 
Jubilar sich für keinen Spaß zu schade war. 

Nun wartete unser KidsPro / Starke- 
Kinder-Projekt mit Herrn Busche auf un-
sere Schulanfänger. In vier Einheiten un-
terstützte und förderte er deren Sicher-
heitsbewusstsein und soziale Kompe-
tenz. Und für alle interessierten Eltern bo-
ten wir mit der Referentin Frau Schlagen 
haufer aus dem Pfaffenhofener Land-
ratsamt einen Informationsabend zum 
Thema „Grenzen setzten“. 

So stand schon fast das Osterfest vor der 
Tür. Um gut darauf vorbereitet zu sein, 
hörten und spürten wir in vielen religiö-
sen Einheiten vom Leben und Sterben 
Jesu. Dabei begleitete uns Pasquarella, 
eine „Geschichtenraupe“, die sich bei 
der „Auferstehung“ zu einem Schmet-
terling verwandelte. Das faszinierte uns 
so sehr, dass wir parallel dazu in jedem 
Gruppenzimmer eine Schmetterlings-
zucht beherbergten. 

Und damit uns der Osterhase nicht ver-
gisst, bastelten wir fleißig Osternester.  
Eines Tages waren sie plötzlich ver-
schwunden und wir fanden sie, dank ei-
ner mit Bravour bestandenen Schnitzel-
jagd, im Scheyerer Wald wieder. Als  
krönenden Abschluss gab es tags drauf 
ein, von unseren Eltern gespendetes, 
reichhaltiges und festliches Buffet und 
noch eine zünftige Osterhasenkasperl-
theatervorstellung. Die Osterferien ge-
nossen die Kinder zuhause oder im Kin-
dergarten und Anfang Mai führten uns 
unsere Waldtage im Frühling in den 
Scheyerer Forst zum Ziegenbeobachten, 
Spielen, Erforschen und Entdecken. 

Herzliche Frühlingsgrüße,
Ihr Team vom Pfarrkindergarten  

St. Martin mit Kinderkrippe

Text und Fotos: Team des Pfarrkinder-
garten St. Martin mit Kinderkrippe

Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe

EINLADUNG 
zum

der Eltern-Kind-Gruppen 

Scheyern und Euernbach 

am 03. Juli 2025 
von 9:30 – 11 Uhr 

im Pfarrgarten  
und Pfarrsaal Scheyern 

Alle aktuell teilnehmenden Kinder und Eltern, 

sowie alle Ehemaligen und Interessierten 

sind -lich willkommen.
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„Eieiei, der Mai –  
vom Huhn zum Ei.“
Spannende und erlebnisreiche Tage führ-
ten unsere Kinder durch die Projektwo-
chen. Mit einem gemeinsamen Morgen-
kreis und der Einführung eines Liedes 
zum „Bauern“ war unser Thema er öffnet. 
Wir besprachen gemeinsam, welche Auf-
gaben denn ein Bauer so zu erledigen 
hat, um welche Tiere er sich kümmert 
und welche Fahrzeuge und Maschinen 
wohl auf so einem Hof zu finden sind. 
Am Spielzeugtag durften dann die großen 
Schätze von zu Hause mitgebracht wer-
den und gemeinsam brachten die Kinder 
dann ihre Traktoren, Tiere und Maschinen 
ins Spiel. Auch gewisse Themenbücher, 
wie zum Beispiel „Der Reiterhof“ lieferten 
neue interessante Inhalte und Geschich-
ten. Ein von Schreiners Hand gestalte-
ter Stall aus Holz lud zum gemeinsamen  
Rollenspiel ein.

Ein weiteres Highlight war das Bulldog-
treffen. Motivierte Opas und Papas un-
serer Krippenkinder fuhren mit ihren Trak-
toren vor und luden die Kinder ein, sich 
alles genau anzuschauen, in die Fahrer-
kabinen zu klettern und für einen Mo-
ment auf dem Sitz Platz zu nehmen, um 
den Traktor aufs Feld zu lenken.
 
Des Weiteren besuchte uns die örtliche 
Tierärztin Frau Ines Unger und erzählte 
voller Begeisterung von ihrem Beruf als 
Tierärztin. Anschaulich demonstrierte sie 
zusammen mit ihrer Kollegin anhand von 
vielen tapferen Kuscheltieren das richti-
ge Vorgehen bei tierischen Verletzungen. 
Der Prielhof war in dieser Zeit ein be-
liebtes Ausflugsziel. Der Besuch der dort 
lebenden Ziegen, Hühner, Schwäne,  
Gänse und Frösche bereitete den Kindern 
große Freude.

Die Kinder lernten auch Vieles über die 
Entstehungsgeschichte der Hühner. Zur 
Freude aller besuchte uns unsere Krip-
penkollegin mit einem echten Huhn und 
ein Krippenpapa mit kleinen flauschigen 
Küken. Dieses Erlebnis zauberte ein wun-
dervolles Lächeln in alle Kinderaugen.
Der krönende Abschluss fand auf einem 
Erlebnisbauernhof statt. Hierhin haben 
wir einen gemeinsamen Krippenausflug 
mit Schnitzeljagd und Picknick organisiert.

Herzliche Grüße aus der Kinderkrippe 
Eva Bernert und Julia Hainzinger,  

Leitungsteam
Fotos: Julia Hainzinger

Kinderkrippe Regenbogen – Themenwochen Bauernhof

Verabschiedung  
Frau Zull
Mit einem Lied, einem Blumenstrauß und den bes-
ten Wünschen wurde Ende April Frau Theresia Zull 
im Rahmen einer kleinen Feier verabschiedet. Frau 
Zull war seit 23 Jahren in unterschiedlichen Arbeits-
bereichen an der Grundschule tätig.

Trommelworkshop
Die Schüler aller Jahrgangsstufen begeisterte  
Severin Gasteiger vom Team Trommelraum.  

Mit nur kurzen Erläuterungen konnten die Schüler bereits nach wenigen Minuten  
kurze Rhythmen zu ihnen bekannten Liedern begleiten. Da das Trommeln auf ein-
fachen Plastikeimern ausgeübt wurde, konnten Interessierte das Gelernte ohne 
Mühe zu Hause üben und weiterführen.

Vogel des Jahres 
In einem interessanten Vortrag informierte Frau Dr. Leppelsack die Grundschüler 
über den Vogel des Jahres, den Hausrotschwanz.

 Texte und Foto: Christina Athanassopoulos

Neues von der Grundschule Scheyern

Streitschlichter
Auch in diesem Jahr sind wieder Streit-
schlichter an der Grundschule tätig. Herz-
lichen Dank dafür.
  Text: Eva Sterz
 Foto: Michaela Braun
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Die Nachbarschaftshilfe ist eine so-
ziale Initiative der Pfar reien im Ge-
meindegebiet Scheyern unter Trä-
gerschaft des Caritasverbandes. 
Sie wird unterstützt von den katho-
lischen Pfarrgemeinden Scheyern 
und Euernbach und von der politischen Gemeinde. Die 
Gruppierungen der Nachbarschaftshilfe sind offen für alle  
Hilfesuchenden ohne Rücksicht auf Konfession oder Welt-
anschauung.

Leitung der Nachbarschaftshilfe: Anna Schrag

Die Nachbarschaftshilfe Scheyern freut sich aktuell über 
fünf aktive Eltern-Kind-Gruppen. In Scheyern gibt es der-
zeit eine Gruppe für Babys, eine für Krabbelkinder, eine  
für Kleinkinder und eine gemischte Nachmittagsgruppe  
mit Kindern von 0 – 4 Jahren. In Euernbach gibt es eine 
Gruppe für Kinder von 0 – 4 Jahren.

Neue Eltern-Kind-Gruppe 
Liebe Eltern, 
Zeit und Lust gemeinsam mit Ihrem Baby zu spielen, zu 
singen und zu musizieren? Dann kommt gerne zu unserer  
neuen Eltern-Kind-Gruppe für Babys! Sie findet immer mon-
tags von 10.45 bis 11.45 Uhr in Scheyern statt. Es ist geplant 
im Sommer mit der neuen Gruppe zu starten. Gedacht ist 
sie für alle Eltern mit Babys, die ab Januar 2025 geboren 
sind und die in Scheyern oder Umgebung wohnen. Bei  
Interesse einfach E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter 
des Babys / Kindes an muki-online@gmx.de schreiben. 
Wir freuen uns auf euch!

Das gesamte Angebot der  
Nachbarschaftshilfe Scheyern:

Eltern-Kind-Gruppen

Nachbarschaftshilfe

Scheyern im Pfarrzentrum:

Babys geb. ab 07/24 Di. 09.00 – 10.00 Uhr

Krabbelkinder  
geb. ab 01/24 – 06/24

Do. 09.00 – 10.00 Uhr

Kleinkinder 1 – 4 Jahre Mo. 09.00 – 10.15 Uhr

Kleinkinder 0 – 4 Jahre Di. 15.30 – 17.00 Uhr

Euernbach im Pfarrheim: Do. 09.30 – 11.00 Uhr 

Ansprechpartner: Sophie Demmelmeier
Bei Interesse bitte E-Mail mit Namen, Wohnort und Alter  
des Kindes schreiben an: muki-online@gmx.de

Seniorenberatung, Besuchsdienst,  
pflegende Angehörige, Familienhilfe  
Centa Jakab, Tel. 08441 / 9254

Arbeitskreis Asyl  
Hannelore Düsener, Tel. 08441 / 784554

Bankpaten  
gesucht
Die Arbeitsgemeinschaft Menschen mit Handicap kann dank 
Förderung durch die Europäische Union („Leader-Förderung“) 
und dank vieler Spenden von Unternehmern und Privat - 
leuten 16 Rastbänke im Gemeindegebiet aufstellen. Damit 
bieten wir allen Scheyrern und Gästen mehr Möglichkeiten, 
sich beim Spazierengehen kurz auszuruhen oder sich auf  
einen kleinen „Ratsch“ zu treffen. Für diese Bänke suchen 
wir noch „Paten“, die dann jeweils eine Bank regelmäßig 
be suchen, nach dem Rechten sehen und Verunreinigungen 
oder Beschädigungen an den Verein melden. 

Die Paten treffen sich einmal im Jahr zum Austausch bei  
einer vom Verein gestifteten Brotzeit. Eine Patenschaft kann 
natürlich jederzeit wieder abgegeben werden, wir suchen 
dann einen neuen Paten. Alle Fragen dazu wollen wir am  
Freitag, 11. Juli um 19 Uhr bei einer Info-Veranstaltung  
im Rathaus klären. Wir laden alle Interessierten jetzt schon 
dazu ein.

Text: Judith Neumair
Arbeitsgemeinschaft Menschen mit Handicap e.V.
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Im §11 BGG (Behinderten-Gleich-
stellungs-Gesetz) heißt es: 
„(1) Träger öffentlicher Gewalt sollen 
mit Menschen mit geistigen Behin-
derungen und Menschen mit seeli-
schen Behinderungen in einfacher 
und verständlicher Sprache kom-
munizieren. Auf Verlangen sollen sie  
ihnen insbesondere Bescheide,  
Allgemeinverfügungen, öffentlich-
rechtliche Verträge und Vordrucke in 
einfacher und verständlicher Weise 
erläutern.“
Das Recht bezieht sich nicht auf  
Informationen wie Flyer und Broschü-
ren. Für Menschen mit geis tigen oder 
seelischen Behinderungen sind Be-
scheide von Behörden manchmal 
eine unüberwindbare Barriere. Lie-
be Betroffene, bestehen Sie auf Ihr 
Recht! Sagen oder schreiben Sie der 
Behörde, die den Bescheid geschickt 
hat, dass sie eine Erläuterung in ein-
facher und verständlicher Sprache 
fordern. Menschen mit geistiger oder 
seelischer Behinderung haben ein 
Recht darauf, müssen dieses Recht 
aber initiativ einfordern!

Text: Judith Neumair,
Behindertenbeauftragte  
der Gemeinde Scheyern

Landrat Albert Gürtner würdigt langjähriges 
ehrenamtliches Engagement
In einem feierlichen Rahmen wurden am Mittwoch, 16. April 2025 die 33 Män-
ner und Frauen für ihr außer gewöhnliches und langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement geehrt. Die Geehrten haben sich über Jahrzehnte hinweg in sozialen, po-
litischen, kulturellen, wirtschaftlichen und kirchlichen Einrichtungen engagiert. Ihr  
unermüdlicher Einsatz hat maßgeblich dazu beigetragen, dass das gesellschaftliche 
Leben im Landkreis mit Leben erfüllt ist.

„Wer sich ehrenamtlich engagiert, schenkt Zeit – und Zeit ist das wertvollste Gut, das 
wir besitzen. Ihre Arbeit und Ihr Einsatz sind unbezahlbar und verdienen höchsten 
Respekt. Sie hätten diese Zeit auch für sich selbst nutzen können, doch Sie haben 
sich entschieden, für andere da zu sein, zu helfen, zu gestalten und Verantwortung 
zu übernehmen“, so Landrat Albert Gürtner in seiner Rede.

Geehrt wurden im Einzelnen u. a.:

 ❚ Walter Aigner, Pfarrkirchen stiftung Hl. Kreuz und Mariä Himmelfahrt Scheyern

 ❚ Moritz Lange, Förderverein Katastrophenschutz des THW PAF

Text: gekürzte Pressemitteilung  des Landratsamtes Pfaffenhofen  
Fotos: Spratter

v. l. n. r..: Scheyerns Bürgermeister Manfred 
Sterz, Pfaffenhofens 2. Bürger meister  
Roland Dörfler, Geehrter Moritz Lange, 
Landrat Albert Gürtner

v. l. n. r.: Abt Markus Eller,  
Bürger meister Manfred Sterz,  
Geehrter Walter Aigner und  
Landrat Albert Gürtner

Behördensprache ist für Viele un-
verständlich. Menschen mit geistiger 
oder seelischer Beeinträchtigung 
haben ein recht auf verständlliche 
Erklärung von Bescheiden

Wussten Sie schon, 
dass Sie Bescheide 
in leichter Sprache 
verlangen können?

Jugendtreff Scheyern
In Zukunft geöffnet immer am 2. und 4. Freitag des Monats 

von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr

13. Juni + 27. Juni 2025  •  11. Juli + 25. Juli 2025  •   

8. August + 22. August 2025 

Kommt einfach vorbei!
Hochstraße 19 d (hinter der Grundschule)

Foto: Canva
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Sportlerehrung 2024

85 Sportlerinnen und Sportler aus den unterschiedlichsten 
Sportarten zeichneten am Dienstagabend Landrat Albert Gürt-
ner und Florian Weiß, Vorsitzender der Sportkommission des 
Landkreises Pfaffenhofen, im Rahmen der traditionellen Sport-
lerehrung des Landkreises Pfaffenhofen aus. „Heute Abend gibt 
es keine Konkurrenz und keinen Wettkampf, sondern nur Aner-
kennung und Wertschätzung. Wir feiern Eure Leistungen, Eure 
harte Arbeit und Euren unermüdlichen Einsatz. Sport zeigt uns, 
dass mit harter Arbeit alles möglich ist. Und genau das habt Ihr 
bewiesen – mit unzähligen Trainingsstunden, packenden Wett-
kämpfen und echten Gänsehautmomenten“, so der Landrat bei 
seiner Begrüßung.

Geehrt wurden im Einzelnen u. a.: 
 ❚ Bayerische Meisterschaft 1. Platz 

Franz Knadler (Badminton)
 ❚ Deutsche Meisterschaft 2. Platz 

Patricia Popp (Duathlon)
 ❚ Sportabzeichen 

Klemens Zimolong (30 x Dt. Sportabzeichen in Gold)

v. l. n. r..: Vorsitzende der Sportkommission Florian Weiß,  
2. Bürgermeisterin Alice Köstler-Hösl, und Landrat Albert 
Gürtner (re.) gratulierten Patricia Popp (Duathlon), Klemens 
Zimolong (30 x Sportabzeichen), Franz Knadler (Badminton) 
sehr herzlich. 

Weitere Fotos sind in Kürze auf der Homepage des Land-
kreises Paffenhofen unter www.landkreis-pfaffenhofen.de 
zu finden.

Text und Foto: Appel (Landratsamt Pfaffenhofen)

Martin-Binder-Ring 3

85276 Pfaffenhofen

Tel. 08441 871 44 44

Fax 08441 871 44 45

praxis@mundwerk-paf.de

www.mundwerk-paf.de

PROPHYLAXE

ZAHNERHALT

KiNdERZAHN-

HEiLKuNdE

ihr mundwerk – einfach SuPER!

Jetzt Termin vereinbaren!

Maifeier in Euernbach
Die zahlreichen Besucher aus Euernbach und den Nachbar-
orten erlebten einen Bilderbuchstart in den Mai 2025:  
Ein Wetter wie bestellt, ein Maibaumaufstellen durch 
Muskel kraft, das wie am Schnürchen klappt, eine zünftige 
Unterhaltung für Jung und Alt durch eine Hüpfburg und bay-
rische Blasmusik vom Feinsten. Das Ganze noch begleitet 
mit perfekter Verpflegung durch die Vereine und die Dorf-
heim-Crew den ganzen Tag lang. Dahinter stecken natür-
lich viele Spender (Maibaum, Farbe, Maschinen, Kuchen, 
Freibier…), ehrenamtliche Arbeitskraft und Organisations-
talent. Ein „Vergelt’s Gott“ für diesen Traumtag. 

Text: Xaver Ostermeier / Foto: Wolfgang Neufeld
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Start der Scheyerer Tennisjugend  
in die Saison
Um perfekt in die neue Tennissaison zu starten, veranstalte-
te das Trainer-Team für die Scheyerer Jugend gleich zu Beginn 
der Osterferien ein Tenniscamp. Die Kids der U9, U12, U15 und 
U18 wurden an drei Tagen bei wunderbarem Sonnenschein 
durch Übungen, Spiel und ganz viel Spaß auf die Punktspie-
le vorbereitet. 

Kulinarisch wurden die Kinder und Jugendlichen durch den  
Osterhasen, Kuchen und Pizza, welche durch die Sparkasse  
Pfaffenhofen finanziert wurde, verwöhnt. Vielen Dank an die 
Sparkasse für die großzügige Spende! Ebenfalls danken wir allen 
fleißigen Helfern und v. a. unseren tollen Platzwarten, durch de-
ren Einsatz die Plätze rechtzeitig fertig und bespielbar wurden!

Wir freuen uns auf die Sommersaison 2025!

Text und Foto: Susann Sönksen

Anmeldung zum Seniorenausflug

Ich, 

fahre beim Seniorenausflug am Mittwoch, den 10.09.2025 mit und werde zusteigen

 um 12.00 Uhr in Mitterscheyern (bei Gaststätte Hoiss)

   um 12.10 Uhr in Scheyern (Parkplatz beim REWE)

  

Ort, Datum  Telefonnummer Unterschrift

Am Mittwoch, den 10.09.2025, sind alle 
Senioren aus Scheyern und Umgebung 
ganz herzlich zum Seniorenausflug  
eingeladen. Ziel ist in diesem Jahr die 
Kirche in Jesenwang bei Mammendorf.

Die Wallfahrtskirche St. Willibald in  
Jesenwang ist ein charmantes, histo-
risches Bauwerk im Herzen des Dor-
fes. Sie besticht durch beeindruckende  
Architektur und liebevoll gestal teten 
Innenräume, darunter schöne Fres-
ken und ein kunstvoller Altar, die Ein-
blicke in die religiöse und kulturelle 
Geschichte bieten. Umgeben von idyl-
lischer Landschaft ist die Kirche ein  
ruhiger Ort der Besinnung.

Wir werden um 12.10 Uhr in Scheyern 
abfahren und dann mit Pater Andreas 
um 13.30 Uhr zusammen einen  
Gottesdienst feiern.  Im Anschluss wird  
uns Jürgen Richter, unser früherer  
Diakon, einen Einblick in sein Wirken  
nach einem Jahr ohne Scheyern geben. 
Bevor es gegen 17.30 Uhr zurück nach 
Scheyern geht, wird noch in einem  
Café eingekehrt. 

Der Unkostenbeitrag liegt bei 20,– €. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Sie können sich wie folgt anmelden:
Telefonisch 08441 / 87953-0 zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros (Mo, Mi + Fr. 
von 8.30 bis 11.30 Uhr und Do von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr) oder den Abschnitt  
in den Briefkasten einwerfen!

Die Fahrt kann nur bei Anmeldung 
von mind. 30 Teilnehmern stattfinden!

Über ihre Teilnahme freut sich das 
Team des Seniorenkreises!

Einladung zum Seniorenausflug

Wir fahren mit Schenk-Reisen!

Freizeit & Kultur  



Einladung an alle Mitglieder  
der Rechtlergemeinschaft 
Scheyern / Großenhag 
Am Donnerstag, den 26.06.2025 um 18.30 Uhr, findet 
unsere Jahreshauptversammlung im Café „Marienkäfer“ in 
Scheyern statt. Rechenschafts- und Kassenbericht sowie 
Entlastung der Vorstandsschaft stehen auf dem Programm. 
Wir freuen uns, alle Mitglieder begrüßen zu können. 

Text: Willibald Müller, 1. Vorstand

Mitterscheyrer Maibaum –  
nicht zu groß, aber sexy!
Ein feines Maibaumfest fand zum zweiten Mal in Mitterscheyern 
statt. Nach der erfolgreichen Erstaufstellung im Jahr zuvor, hat-
te sich ein harter Kern von Maibaumbegeisterten wieder zu-
sammengeschlossen. In diesem Jahr entwickelte sich alles 
noch professioneller. Im Vorfeld wurden Prunktafeln angefer-
tigt, Firmen kontaktiert, der Ständer erneuert und natürlich 

der neue Baum ausgesucht. Viele Hän-
de werkelten in zahlreichen ehrenamt-
lichen Stunden an dem Prachtstück. 
Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr ist die nächtliche Beleuchtung!

Am 30.04. war es so weit. Unter dem 
Applaus zahlreicher Besucher hievten 
mehrere Burschen den geschmückten 
Maibaum mit Muskelkraft in die Höhe. 
Nach diesem Kraftakt folgte eine rund-
um gelungene Feier mit Gegrilltem  
und etlichen Hopfenkaltschorlen Ge-
tränken.

Ganz im Sinne von Nachbarn für Nachbarn! 
Maibam Gruppn Mitterscheyern

 Text: Thomas Kreller / Fotos: Sven Gräser

GUT GESCHÜTZT DIE  
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Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

Aktuelles vom Obst- und 
Gartenbauverein Scheyern e. V.
Am Fronleichnamstag, Donnerstag, 19. Juni, wird 
von Mitgliedern des Vereins traditionsgemäß wieder der  
Altar am Feldkreuz an der Schyrenstraße für die Prozes-
sion aufgebaut und geschmückt.

Vom 22. bis 26. Juni führt uns die diesjährige Vereins-
fahrt nach Südmähren. Die Fahrt ist bereits ausgebucht; 
Anmeldungen können deswegen leider nicht mehr an-
genommen werden.

Für die Senioren der Gemeinde veranstaltet der Obst- 
und Gartenbauverein ein gemütliches Zusammensein am 
Samstag, 12. Juli, ab 14 Uhr im Gartenstüberl an der 
Hochstraße 19. Nicht nur Vereinsmitglieder, sondern alle 
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde und Pfarrei sind 
hierzu herzlich willkommen.

Ab Dienstag, 12. August, werden wieder Kräuter ge-
sammelt und zu Sträußen gebunden, die am Mariä- 
Himmelfahrtstag, den 15. August ab 7.15 Uhr vor der 
Kloster pforte zum Kauf angeboten werden.

Text: Günter Bomba
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

Der Scheyrer Heimatkreis plant in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde, 
die Erinnerung an unseren wunder-
schönen geschichtsträchtigen Ort und 
die Ortsteile wach zu halten und bit-
tet Sie dabei um Unterstützung. 

Mit unserem Aufruf möchten wir 
Sie dazu animieren, in Ihren Schät-
zen nach älteren Fotos von Scheyern 
und seinen Orts teilen, von den Ge-
bäuden, Straßenzügen, von Festen 
und besonderen Veranstaltungen 
zu suchen und diese leihweise zur 
Verfügung zu stellen. Wir möchten  
diese Kostbarkeiten gerne digitalisie-
ren und auf diese Weise sichern, die 
Originale er halten Sie selbstverständ-
lich zurück. 

Das Abfotografieren / Digitalisieren 
kann auch bei Ihnen vor Ort erfol-
gen. Wir freuen uns sehr über Ihre 
Unterstützung! 

Herzliche Grüße, Walter Häring,  
Vorsitzender des Scheyrer  

Heimatkreises e. V. 
Fotos: Scheyrer Heimatkreis e. V
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